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Herren Kreisliga Gr. Nord

TTF 1956 Niederbieber II : FSV 1928 Schwarzbach 
Samstag, 18.11.2023, 19:45 Uhr

TTF 1956 Niederbieber II gegen FSV 1928 Schwarzbach 9:5

Großer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam von der TTF 1956 Niederbieber II, als
Markus Kempf sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des FSV 1928
Schwarzbach sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Kempf und Julean-
Schwab, die ihre Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch,
dass beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen.
Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet. Auch die Zahl von 7 Fünf-Satz-Spielen
zeugt von großem Einsatz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Haber / Kempf hatten im Spiel gegen Kranholdt / Röder am Ende mit 3:1 die Nase vorn
und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Das Doppel zwischen Flügel / Vieth und Will /
Dostal endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Storch / Julean-Schwab und Schäfer / Mannz, die Storch / Julean-Schwab
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Einen umkämpften Sieg feierte Marco Flügel beim 3:2 gegen Steffen Dostal, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Einen Zähler für das Team verpasste Marco Haber bei der
knappen Niederlage im fünften Satz gegen Sebastian Will. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand
von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Ein ordentliches Stück Gegenwehr
konnte Bernhard Storch gegen Bernd Schäfer verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Daniel Julean-Schwab hatte seinen Gegner Uwe Kranholdt beim klaren 3:0
komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Da gab es nichts zu rütteln. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Ohne Mühe
gewann nachfolgend Markus Kempf sein Einzel, da Robert Mannz nicht antrat. Es dauerte eine
Weile, bis Sebastian Vieth den Fünf-Satz-Sieg gegen Stefan Röder feiern konnte. Wie umfightet
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. 3:2 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Marco Flügel und Sebastian Will die Schläger kreuzten. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Marco Haber über die 1:3-
Niederlage gegen Steffen Dostal hinweggetröstet werden musste. Einen extremen Verlauf nahm
hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 34 Bällen endete und von Haber verloren wurde. Bernhard
Storch verlor sein Match gegen Uwe Kranholdt unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte
überaus überraschend nach Sätzen mit 0:3. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 7:5. Mit nur einem Satzverlust ging danach Daniel Julean-Schwab gegen Bernd Schäfer
durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Völlig ungefährdet war im Anschluss der
Sieg von Markus Kempf gegen Stefan Röder nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:5, 2:
11, 11:5 nicht verloren. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.

Nach diesem Ergebnis weist die TTF 1956 Niederbieber II nun ein Punktekonto von 10:6 Punkten
auf, während der FSV 1928 Schwarzbach vor dem nächsten Spiel, das am 02.12.2023 gegen die
SG 1910 Marbach II ansteht, 9:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTF 1956
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Niederbieber II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 26.11.2023 gegen den TV 1909
Petersberg II.

 Statistik:
 TTF 1956 Niederbieber II

Doppel: Haber / Kempf 1:0, Flügel / Vieth 0:1, Storch / Julean-Schwab 1:0 
Einzel: M. Flügel 2:0, M. Haber 0:2, B. Storch 0:2, D. Julean-Schwab 2:0, M. Kempf 2:0, S. Vieth 1:0 

 FSV 1928 Schwarzbach
Doppel: Will / Dostal 1:0, Kranholdt / Röder 0:1, Schäfer / Mannz 0:1 
Einzel: S. Will 1:1, S. Dostal 1:1, U. Kranholdt 1:1, B. Schäfer 1:1, S. Röder 0:2, R. Mannz 0:1


